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Studierendenrat der FSU Jena ·Carl-Zeiss-Str. 3 · 07743 Jena

Öffentliches Protokoll
der 24. Sitzung

des Studierendenrates
der Amtszeit 2023/24

am 03. September 2024

Seminarraum 114
Carl-Zeiss-Straße 3

Studierendenrat

Vorstand Carl-Zeiss-Straße 3

07743 Jena

Anne Kaufmann

Willi Kröning

Peter Wiemuth

vorstand@stura.uni-jena.de

Jena, 03. September 2024

anwesende MdStuRa: Jil Diercks, Anne Kaufmann, Willi Kröning, Daniel Lehnhardt, Niklas Menge, Aron
Michalk, Lukas Schulze, Peter Wiemuth

entschuldigte MdStuRa: Chantalle Arsand, Lena Bartsch

unentschuldigte MdStura: Daniel Mossmann, Tim Prößdorf, Alina Sellien

ruhende MdStuRa: Liv Ahlborn, Monique Becker, Skipp Berktold, Mara Börger Snachez, Sophia Eckstein,
Katharina Engl, Bennet Hartung, Felix Henkel, Rosalie Hoppe, Levke Jansen, Felix Janßen, Mika Lehner,
Dominik Meßmer, Lukas Meyer, Viktoria Peinelt, Samuel Ritzkowski, Akin Rosenkranz, Sophie-Marie Schröder,
Max Schuchardt, Karla Fiona Thomas, Paul Weiß, Jesko Zagatowski

anwesende bMdStuRa: Phoenix Korten, Marlene Henning, Louie Asfour, Raphael Schnellbächer

Gäste:

Sitzungsleitung: Peter Wiemuth
Protokollant: Anne Kaufmann

Die Sitzung wird um 18:15 Uhr eröffnet.

ALT TOP 1* | NEU TOP 1* | Diskussion & Beschluss:
Mittelfreigabe M-QUEER-008-2024_25 (Lehramtsreferat)
Antragstext Liebe alle,

hier die Mittelfreigabe des Queer-Paradies.

Diskussion

Phoenix stellt den Antrag vor. Es wird ein hybrides Format sein. Es werden einige Leute erwartet. Niklas fragt
mit wie es funktionieren soll, dass es ein hybrides Format ist - aber Kleingruppen arbeiten sollen. Also wie
das organisatorisch stattfindet. Louie sagt, dass die Kleingruppen vor Ort arbeiten sollen. Und das danach
mit der Dozierendenperson ausgewertet werden soll. Jil fragt in wieweit das eine eigene Mittelfreigabe sein
kann, wenn es eine Mittelfreigabe für die ALOTA ist. Phoenix sagt, dass das von den ALOTA so gewüscht
wurde. Willi probiert die Thematik zu erläutern. Er denkt, dass da es ein Workshop ist, die extra Mittelfreigabe
kein Problem ist. Lukas fragt, wie es beworben werden soll. Louie: ALOTA-Programm sowie Webseite und



Instagram. Lukas fragt nach Plakaten, weil die ja auch in den Finanzplan gehören. Marlene meint, dass vor
allem online Werbung geschalten werden soll. Niklas denkt dass A3 Plakate auch gut im StuRa gedruckt
werden können.

Änderungsantrag von Anne Kaufmann: ergänze im Beschlusstext: aus dem Haushaltstitel A.02.10.
übernommen von den Antragstellenden

Beschlusstext:
Der StuRa der FSU Jena beschließt die Mittelfreigabe M-QUEER-008-2024_25 des Queer-Paradies in Höhe
von 800,00 Euro für den Workshop zum Thema Heteronormativität aus dem Haushaltstitel A.02.10.

Abstimmung: 8 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen

ALT TOP 2 | NEU TOP 2 | Berichte
Peter berichtet aus dem Vorstand:

Scania Steger ist von ihrem Amt als Mitglied des Studierendenbeirates der Stadt Jena über die FSU zurückge-
treten.

Die neue Lesefassung der Geschäftsordnung ging gestern online. Die Verkündung im Verkündungsblatt der
Uni steht noch aus, dennoch gilt Sie nach GO nun. Das heißt: wir werden die ReferentInnen für SemTix nun
ausschreiben und es gilt eine Einladungsfrist von 5 Tagen zu StuRa-Sitzungen.

Nächste Woche werden die Bewerbungsgespräche für die KoKoS-Stelle stattfinden.

Es soll eine Informationswoche auf dem Instagram-Kanal der Uni mit anschließender Studierendenbefragung
zu Friedolin 2.0. geben. Hierzu wurden wr um Mithilfe gebeten - wer hat Lust sich diese Woche mit Herrn
Schneider telefonisch/präsent zu treffen? - keiner meldet sich.

Es gab eine Pressemitteilung vom FZS (freier Zusammenschluss von student*innenschaften) und dem
DSW (Deutschen Studierendenwerk) zur Entkopplung des bundesweiten Semestertickets vom Preis des
Deutschlandtickets und die Festlegung einer Obergrenze. Ebenso gab es eine Pressemitteilung von der KTS
zu langen Bearbeitungszeiten beim BAföG.

Einladung 04.09. 12-13 Uhr Aktive Mittagspause von uni gegen rechs auf dem EAP. Einladung zum Jugend-
hearing Voice Up mit dem aktuellen Thema "Was bedeutet es für dich, in einer demokratischen Gesellschaft
zu leben?äm 11.09. von 10-12.30 Uhr (mit Ausklang) ind der Imaginata. Einladung zum Migrations- und
INtegrationsbeirat der Stadt Jena am 12.09. um 19 Uhr zum Thema "Wohnsituation von Studierenden in Jena".
Hierbei wird um vorherige Anmeldung gebeten. Ebenso wurden wir gefragt, ob wir einen Bericht bei diesem
TOP einbringen wollen. - keiner Einladung zu STET neu denken am 24. September von 12-14 Uhr. Es wird um
Zusage/Absage gebeten. Wenn jemand Interesse hat - irgendwo hin zu gehen - gebt uns vorher Bescheid,
sodass wir es anmelden können.

Aus aktuellem Anlass möchten wir auf ein Gespräch heute Nachmittag eingehen. Es gab die Nachfrage
eines MdStura-Mitgliedes zu dem Verbleib der aktuellen Logorechte des StuRa. Wie schon auf Nachfrage
bereits mitgeteilt wurde, kann dazu keine eindeutige Antwort gemacht werden, da der Nachweis sich scheinbar
nicht in unserem Besitz befindet. Aus diesem Anlass wurde der Logowettbewerb ins Leben gerufen. Auch
gab es eine Erinnerungsmail an alle FSRe und Referate. Hierbei gibt es keine Frist und damit auch keine
Unterdrucksetzung der FSRe und Referate. Hierbei werden alle gleichbehandelt.
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ALT TOP 3 | NEU TOP 3 | Feststellung der Beschlussfähigkeit und Diskussion & Beschluss
der Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit:

Von 35 gewählten MdStuRa haben 22 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 13 stimmberechtigten MdStuRa sind 8 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 7 anwesenden MdStuRa. Eine Zweidrittelmehrheit aller MdStuRa ist
gegeben ab 9 ja-Stimmen.

Diskussion und Beschluss der Tagesordnung:

Vorläufige Tagesordnung:

TOP 1 Diskussion und Beschluss: * Mittelfreigabe M-QUEER-008-2024_25 (Queer-Paradies)

TOP 2 Berichte

TOP 3 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Beschluss der Tagesordnung

TOP 4 Diskussion und Beschluss: Neues Regelwerk der KTS (Helen Würflein)

TOP 5 Diskussion und Beschluss: Ausschreibungen Personal (Vorstand)

TOP 6 Diskussion und Beschluss: Mittelfreigabe M-030-2024_25 (Ehrenamtsempfang (Peter Wiemuth)

TOP 7 Sonstiges

Beschlusstext:
Der StuRa der FSU Jena beschließt die vorliegende Tagesordnung.

Abstimmung: 8 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen
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ALT TOP 4 | NEU TOP 4 | Diskussion & Beschluss:
neues Regelwerk KTS (Helen Würflein)

Antragstext Liebe alle,
Die Konferenz Thüringer Studierendenschaften (KTS) hat ein Regelwerk, in dem die wichtigsten Dinge der
Zusammenarbeit festgeschrieben sind. Dieses haben wir in einigen Punkten überarbeitet und an die aktuellen
Bedingungen angepasst. Darüber hinaus haben wir es nun ermöglicht, dass, wenn die Landesregierung
mitspielt auch nicht-staatliche Hochschulen bei uns Mitglied werden können wir also auch diese Studierende
vertreten dürfen. Das Regelwerk muss von den Mitgliedern der KTS also den Studierendenräten beschlossen
werden. Deswegen bitte darum, dass anhängende Regelwerk als neues Regelwerk der KTS zu beschließen.
LG Helen

Diskussion

GO-Antrag von Peter Wiemuth: Vertagung
keine Gegenrede, GO-Antrag angenommen

ALT TOP 5 | NEU TOP 5 | Diskussion & Beschluss:
Ausschreibungen Personal (Vorstand)
Antragstext Liebe alle, Die Verträge von vielen unserer Angestellten laufen Ende Oktober aus. Deshalb
würden wir die entsprechenden Stellen gerne neu ausschreiben. Hierbei sollen die Verträge wieder bis Ende
Oktober laufen, um jeweils dem neu gewählten Gremium die Chance zu geben selbst über das Personal zu
entscheiden.

Diskussion Niklas fragt nach ob Einstufung und Stellenumfang gleich sind. Peter meint, dass alles bleibt wie
es ist.

Beschlusstext:
Der StuRa der FSU Jena beschließt eine Stelle für die Haupt-Systemadministration in Teilzeit (10/Woche) für
den Zeitraum ab 01.11.2024 befristet bis zum 31.10.2025 auszuschreiben.

Abstimmung: 8 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen

Beschlusstext:
Der StuRa der FSU Jena beschließt eine Stelle für die Systemadministration in Teilzeit (5/Woche) für den
Zeitraum ab 01.11.2024 befristet bis zum 31.10.2025 auszuschreiben.

Abstimmung: 8 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenmomen

Beschlusstext:
Der StuRa der FSU Jena beschließt eine Stelle für die Chefredaktion des Akrützel in Teilzeit (16/Woche) für
den Zeitraum ab 01.11.2024 befristet bis zum 31.10.2025 auszuschreiben.

Abstimmung: 8 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen

Beschlusstext:
Der StuRa der FSU Jena beschließt eine Stelle für die Chefredaktion des Campusradio in Teilzeit (16/Wo-
che) für den Zeitraum ab 01.11.2024 befristet bis zum 31.10.2025 auszuschreiben.

Abstimmung: 8 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung angenommen
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ALT TOP 6 | NEU TOP 6 | Diskussion & Beschluss:
Mittelfreigabe M-030-2024_25 (Peter Wiemuth)
Antragstext Liebe alle,

hier die Mittelfreigabe zum Ehrenamtsempfang.

Diskussion Peter stellt den Antrag vor. Jil fragt nach einer Veranstaltungsvorstellung. Peter meint, dass es
20:15 Uhr losgehen soll mit Redebeiträgen zum Ehrenamt, auch um die Studierendenschaft voranzubringen.
Es sollen alle VertreterInnen der FSRe, StuRa, Referate eingeladen werden. Auch mit Austausch danach bei
Snacks, Getränken und Musik. Idee ob FSRe und Referate vorher Poster erstellen etc. Oder Wahlurne als
Ideensammler.

Jil fragt ob es eine Voranmeldung geben soll. Peter meint evtl. für eine grobe Anzahl. Hierfür FSR-Mitglieder
anschreiben oder FSR an sich. Hierbei ist er sich noch nicht sicher. Jil schlägt vor die FSRe/ Referate zu
fragen, wie viele kommen wollen. Peter sagt, dass wir eine bestimmte Größe nicht überschreiten dürfen und
es deshalb schwierig wird zu fragen, wie viele kommen wollen.

Niklas sagt, dass es die Frage stellt, was man damit genau bezwecken will. Die Personen, die man während
der STET anwirbt, werden vermutlich eher nicht auf ein großes FSR-Vernetzungstreffen gehen. Niklas wäre
eher dafür den bisherigen Personen für geleistete Arbeit zu danken. Dementsprechend auch das alte Gremium
und ehemalige Ref-Leitungen etc. einladen.

Jil meint, dass so auch komplett neue Mitglieder in FSRen dabei sind. Sie würde es lieber lockerer formulieren.
Peter fände es schiewirig Leute danach auszuladen. FSRe können aufgefüllt werden mit freien Mitgliederen etc.
Raphael - bei den FSRen sehr bürokratischer StuRa. Idee: sagt Bescheid, wenn mehr als 10 kommen wollen,
aber sonst jeder FSR selbe Zahl. Daniel - Priorisierung von Anfang an. Freie Plätze dann nach Anmeldezeit.
Anne - Sitzverteilung der FSRe ist schwierig eine Zahl pro FSR festzulegen. Sie fragt nach, ob das alte
Gremium eingeladen werden soll. Peter meint, dass er das alte Gremium miteinladen wollte. Bei FSRen wird
es schwierig. Niklas - neu gewählte sind in der FMI an sich schon ein halbes Jahr dabei - das ist nicht bei allen
FSRen so. Besser wäre es die Personen direkt anzufragen. FSRe können dann danach noch nachmelden.

Es ist erstmal sinnvoll inhaltlich über den Finanzplan zu reden. Wein, Sekt und Sprirituosen sollen sie
Flaschenweise verkauft werden? Peter meint ja, denn sind 0,2 und 0,25 Flaschen. Welche Stückelung soll
jeweils bestellt werden? Peter liest die STückelung vor. Musikanlage - was genau soll ausgeliehen werden?
FMI und co hätten auch Boxen etc. Was für Tische sollen ausgeliehen werden?

Niklas - nicht so sinnvoll Bier auf einen Euro aufzurunden und Gin auf 9, was einen Unterschied im Gesamtpreis
macht. Peter - es ist ausgeglichen. Die Veranstaltung soll kein Geldgewinn machen.

Jil findet es ziemlich hart, dass diese Veranstaltung durch die Leute finanziert werden soll. Sie findet die
Aufrundung wirklich hart. Peter - die Veranstaltung muss gegenfinanziert werden. Er hat das Problem, welche
Töpfe er anzapfen würde. Bisher nur Sonstige Veranstaltungen.

Jil - warum Gema, wenn doch fzs-Beitrag. Anne nein, Gema wird nur billiger. Willi - genau 20%.

GO-Antrag von Anne Kaufmann: Beschlussfähigkeit
keine Gegenrede, GO-Antrag angenommen

Es sind 6 MdStuRa anwesend und somit ist das Gremium nicht mehr beschlussfähig.

Die Sitzung wird um 19:10 Uhr geschlossen.
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Peter Wiemuth Anne Kaufmann
Sitzungsleitung Protokoll

Begriffserklärung

• StuRa: Studierendenrat

• FSU: Friedrich-Schiller-Universität (Jena)

• EAH: Ernst-Abbe-Hochschule (Jena)

• MdStuRa: Mitglied(er) des Studierendenrats

• bMdStuRa: beratende(s) Mitglied(er) des Studierendenrats

• TOP: Tagesordnungspunkt

• ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)

• GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe § 11 GO)

• stellv.: stellvertretende*r

• komm.: kommissarische*r

• StuBei: Studierendenbeirat (der Stadt Jena)

• STW: Studierendenwerk

• FSR: Fachschaftsrat

• GO: Geschäftsordnung der verfassten Studierendenschaft der FSU Jena

• FinO: Finanzordnung der verfassten Studierendenschaft der FSU Jena
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